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Ref IV / JgA 
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Ausschuss für Jugendhilfe u. Jugendangelegenheiten  
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 05.10.2007 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Kompetenzagentur Fürth – Zwischenbericht und Perspektive 2008 
Fürther Initiative zur beruflichen und sozialen Integration schulpflichtiger 
Spätaussiedler/innen FISS – Zwischenbericht und Perspektive 2008 
Präventives Case Management an den Hauptschulen Pfister- und Schwabacherstraße 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
1 

 
Beschlussvorschlag 
1. Die Fortführung der Kompetenzagentur Fürth im Jahr 2008 wird befürwortet, da damit ein 

wichtiger Beitrag zur beruflichen und sozialen Integration junger benachteiligter Menschen in 
Fürth geleistet wird. Die Bereitstellung der Kofinanzierungsmittel in bisheriger Höhe von 38.500,- € 
wird befürwortet. Die Stadt Fürth soll in der Trägerversammlung der ARGE darauf hinwirken, dass 
die mündlich in Aussicht gestellte Kofinanzierung bereitgestellt wird, und auch im Haushaltsjahr 
2008 mindestens 76.750 € beträgt. 

2. Die Fortführung der Fürther Initiative zur beruflichen und sozialen Integration schulpflichtiger 
Spätaussiedler/innen FISS bis zum Ende des Jahres 2008 wird befürwortet, da dadurch ein 
wichtiger Beitrag zur Förderung der gesellschaftlichen und beruflichen Teilhabe schulpflichtiger 
Aussiedler/innen und deren Eltern in Fürth geleistet wird. Die Bereitstellung der 
Kofinanzierungsmittel in Höhe von 11.666,- € im Haushaltsjahr 2008 wird befürwortet. 

3. Die Ausweitung des präventiven Case Managements von derzeit 5 Fürther Hauptschulen auf die 
Hauptschulen Schwabacher- und Pfisterstraße wird befürwortet, da der Anteil der Schüler/innen 
mit besonderen Startschwierigkeiten in Ausbildung und Beruf hier besonders hoch ist, und sicher 
gestellt werden soll, dass 2008 mehr Schulabgänger/innen dieser Schulen ein nahtloser Einstieg 
in Aus- oder Weiterbildung gelingt als bisher. Die Bereitstellung der Finanzierungsmittel in Höhe 
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von 45.000,- € im Haushaltsjahr 2008 wird befürwortet. 

 
Sachverhalt 
 
Siehe Anlage 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:       

Beteiligte Dienststellen: Zustimmung der Käm 
liegt vor:   

RA  RpA  weitere:        

II.       Zur Versendung mit der Tagesordnung 

III.       

 
Fürth,       
 
 

  
_____________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
 

Tel.:  
 

 
 


